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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! , Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion n. Expedition Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts all « Nnnoneen -
BüreauS , in Wilhelmshaven di «
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespalten « Corpuszeil « oder deren
Rau « für hiesig « Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit IS Pf .

berechnet. Reklamen 2L Pf .

Amtliches Orgm für stmmtliche Ksiserl ., Kocht. 8 . Mt. Mordes, sowie ssir die Gemeisde» Kost «. Nes-odtMess.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde » vorher erbeten .
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F - 205 Freitag , de« 1. September 1893. 19. Jahrgang.
8 WilbelmShavt «, 30. August. Mar .-Unt -Zahlmstr. GemSky ist vom

«klaub zurückgekehrt und zur 2 . Abthlg. II . Matr .-Div. lmdrt. — „v 5" und
„ 8 48" gingen gestern Bormittag io Uhr aus die Torpedowerft. — S . M .
Av . „Meteor" , Komdt. Korv .-Kapt. von H »Itzendorfs, ist gestem Nachmittag
5,30 Uhr hier etngetroffen , in den Hasen elngelanfeu uud hat an der Kohlen¬
brücke festgemacht .

— 30 . August . Für das Winter - Halbjahr
1898/94 treten nachstehende Kommandirungen des Zahlmeister¬
personals in Kraft : Oberzahlmstr . Dombrowsky als Rendant zur
StationSkasse ; Oberzahlmstr . Sonnenstuhl , Flotten -Zahlmstr . ; Ober¬
zahlmstr . Bistram , Zahlwstr .- Sektion der 1 . Werft -Div . ; Zahl¬
meister : Nimb , Bekleidungsamt ; Körte , Abwicklungsbureau ; Groth ,
Torp .- Echulschiff „ Blücher " ; Faber , Mar .-Akad . u . Schule ; Stein¬
häuser , Pzrsch . „ Bayern " ; Berlrand , 1 . Abth . der 1 . Matr .- Div .
(Zahlmstr .) ; Gronemann , 1 . Werft - Div . (Zahlmstr .) ; Roß , 1 . Torp .-
Abth . ( 1 . Zahlmstr .) ; Hillfach , 1 . Sce -Bat . ; Lehmann , 2 . Abth
1 . Matr .- Div . ( 1 . Zahlmstr .) ; Kasper , SchiffSjungen - Schulschiff
„ Moltke "

; Hoffmann , Sationskasse , Kontroleur ; Gericke , Pzrsch .
„ Baden " ; Gottschow , Pzrsch . „ Sachsen " ; Unterzahlmstr : Krausei ,
Pzrsch . „ Baden "

, Flottensekretär ; Heppner , Jacht „ Hohenzollern " :
WapnewSki , 1 . Matr .-Art .- Abth . ; Braun , Hilfsarbeiter bei der
StationSkasse , später Intendantur - Hilfsarbeiter ; Tesmar , Torp .-
Jnspektion ; Szczodrowski , StationSkasse , Hilfsarbeiter ; Feldmann ,
Deckoffizierschule ; Solf , Pzrsch . „ Württemberg " ; Wendeier , Kad .-
Schulschiff „ Stosch " ; Landwehr , Krzr . „ Sperber " , später J -nt, -
Hilssarbeiter ; Block , Krzr . „ Busiard "

, später Jntend .- Hilfsarbeiter ;
Kruse , 1 . Abth . 1 . Matr . - Div . ( 2 . Zahlmstr .) ; Wolschke , Krzr .
„ Bussard " ; Knaack , Krzr . „ Seeadler " ; Vorpahl , Schiffsjungen -
Schulsch . „ Nixe « ; Schmiedeberg , Jnt .- Hilfsarbeiter ; Mischt , Krzr .
„ Sperber » ; Schulz , 1 . Torp .- Abth . , 2 . Zahlmstr . ; Wulf II , 1
Werft - Div . , 2 . Zahlmstr . ; Guiserz , ev . Kreuzer „ Möwe " ; Zahl¬
meister - Aspiranten : Compa , 1 . Abth . 1 . Matr .-Div . ; Unger , 2 .
Abth . 1 . Matr .- Div . , 2 . Zahlmstr . ; Nonnenmacher , 1 . Torp .- Boots
Dip . ; Panzenhagen , 8 . Torp .-Boots .- Div . ; Schröder , 5 . Torp .-
Boots -Res - Dk . ; Hoffmam . 8 - Abth . 1 . Matr .. Div . ; Maaß . 1 .
Abth . 1 . Matr .- DIv . ; Loß , 1 . Torp .- Abth . ; Paschkowski , Kadetten -
Schulsch . „ Stosch » ; Wolter , Krzrkorv . „ Alcxandrine " ; Vollnberg ,
Krzrkorv . . „ Arkona " ; Weber , Schiffsjungenschulschiff „ Nixe " ;
Jähnicken , General -Militär - Kafle ; Hiedewohl , 1 . Abth . 1 . Matr .-
Div . ; Hüngsberg , Bekleidungsamt ; Braun , 2 . Abth . 1 . Matr .-
Div . (Offizierkleiderkasse ) ; Voigt , 1 . Werft -Division , Amlong , 1 .
Seebataillon .

— Kiel , 30 . August . S . K. H . Prinz Heinrich von Preußen
ist gestern in Begleitung seines Adjutanten , des Kapt . -LIeut .
v. Colomb , zu kurzem Aufenthalt in Kiel wieder eingetroffen .
Sobald es die Bewegungen der zur Zeit in der Nordsee befind¬
lichen Manöverflotte gestatten , wird der Prinz sich an Bord
S . M - S . „ Sachsen " einschiffen und daS Kommando desselben
wieder übernehmen . Die Abwesenheit zur See dürfte wiederum
bis gegen Ende des kommenden Monats dauern , zu welchem Zeit¬
punkt der Prinz nach Abschluß einer seit Beginn des Jahres sehr
anstrengenden und verantwortungsreichen Dienstperiode einen mehr¬
wöchentlichen Urlaub anzutreten gesonnen ist . Ueber die Pläne
Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Prinzeß verlautet zur Zeit
noch nichts Bestimmtes , doch gilt es als wahrscheinlich , daß die
Hohe Frau mit dem Prinzen Waldemar , während der Abwesenheit
des Prinzen Heinrich zur See , zum Besuch erlauchter Verwandten
sich demnächst auf Reisen begeben und bis zum Spätherbst von
Kiel abwesend sein wird .

— Z Berlin , 31 . August . Der Staatssekretär des Reichs -
Warine - Amts , Vize - Admiral Hollmann , hat einen Allmonatlichen
Urlaub angetreten . Die Vertretung übernimmt Vize -Admiral Köster— Paris , 80 . August . Das französische Geschwader
welches In Brest die Ankunft des russischen Geschwaders erwartete ,
verließ die Rhede und ankerte südlich von der Stadt , wo ver¬
schiedene Cholerasälle vorgekommen waren . Der russische Besuch
findet daher wahrscheinlich in einem anderen Hafen statt .

L s s 8 l e s «
§ Wilhelmshaven , 31 . August . Heute Morgen 7 Uhr

manöverirte die Herbstübungsflotte in der Nähe des Weserfeuer¬
schiffs , um 8 Uhr kamen ein Aviso , 2 Divisionsboote und 10
Torpedoboote Jade aufwärts , um 8 >/ , Uhr dampften „ Mars " ,
1 Panzerfahrzeug und 2 Torpedoboote Jade aufwärts . Kurz
Vor 9 Uhr sind 1 Aviso , 1 Divisionsboot , 6 Torpedoboote
und um 92/4 Uhr 4 Panzerschiffe , 2 Panzerfahrzeuge , 1 Aviso ,2 Korvetten und „ Pelikan "

, um IlU/z Uhr 4 Korvetten von
Schillig Jade aufwärts gegangen . Die Schiffe haben wie folgt
geankert bezw . an Bojen sestgemacht : ca . in der Höhe der linken
Flugelbatterie beginnend S . M . SS . „ Moltke "

, „ Gneisenau " ,
„ Stein « rrnd „ Stosch ", dann folgen „ Frithjof "

, „ Carola " ,
„ Beowulf « , ^ lga « und schließlich „ König Wilhelm «

, „ Pelikan « ,
„ Deutschland " und „ Friedrich der Große " . In den alten Hafen
lausen ein : „Bayern " , „Württemberg " „Meteor " und die 6 -

^ ootsdivision ; in den neuen Hafen die L .- und D -Torpedo -
„Grille «

. .. MarS «
. Macht « , „ Baden " , „Jagd " und

"ki , ev . „v 2 " . Die L - Torpedodivifion legt in den

, ^ " ter der Nordmoole der neuen Einfahrt an . Liegeplätze" EtzEn et« : „ Bayern " an der Kohlenbrücke zunächst dem Proviant -
hinter „ Württemberg " und dann „ Meteor « . Die 0 .-

Dorpedobootsdidision im Bauhafen an der Südseite des Hafen -
neuen Hafen am NW .- Kai machen fest : „ Baden "

und » Sachsen « . Am SW . -Kal : „ Mars "
, „ Wacht " und „ Jagd " .Am NO .-Kai „ Grille " . An den nördlichen Brücken des Torpedo¬

hofes die Wd V -Torpedohootsdivision . S . M . Av . „ Grille " ,

3 Divistons - und 10 Torpedoboote passirten 9^ Uhr Geniusbanke
aufwärts und liefen mit den und O -Torpedobootsdivisionen
um 1 Uhr in den neuen Hafen ein . Um 101/ , Uhr Passirte
S . M . S . „ Mars " und um 11 ^ Uhr die 4 Panzerschiffe
„ Bayern «

, „ Baden " , „ Württemberg " und „ Sachsen " Geniusbank
Jade aufwärts . S . M . SS . „Mars " und „Bayern " liefen um
11/4 Uhr in den neuen Hasen ein . S . M . SS . „König Wilhelm" ,
„ Deutschland "

, „Frithjof " , „ Beowulf "
, „ Jagd " , Friedrich der

Große «
, „ Pelikan "

, „Olga "
, „ Carola »

, „ Stosch "
, „ Stein "

„Moltke " und „Gneisenau " passirten um 12 Uhr Geniusbank
Jade aufwärts und gingen um 12 ^ Uhr auf hiesiger Rhede
zu Anker . S . M . Aviso „Wacht " ging um 111/ , Uhr auf hiesiger
Rhede zu Anker und lief um 1^ Uhr in den neuen Hafen ein .

Wilhelmshaven , 31 . August . Ueber die Verhaftung
der beiden Franzosen wird dem „ Hann . C . " noch Folgendes aus
Kiel berichtet : Was zunächst die äußeren Erscheinungen der
beiden anbetrifft , so ist der ältere , welcher angiebt Grundbesitzer
zu sein , ein etwa 40jähriger Mann von kleiner Gestalt , während

) ein Complice , der angebliche Geschäftsreisende Maurice Daguet ,
die Dreißig kaum überschritten haben dürfte und gegen seinen
Genossen durch die schlanke Figur des Körpers absticht . Als am
Freitag die Lustyacht „ Insekt " hier einlicf , hatte die hiesige
Marinestation von dem Kommando in Helgoland reits einen Wink
erhalten , der an die Kieler Polizei weiter gegeben wurde . Die
Lage der letzteren war um so weniger leicht , als die Franzosen
unter englischer Flagge fuhren , sodaß ein Fehlgriff leicht eine
Kränkung zweier Nationen involviren konnte . Znr Beobachtung
der beiden Reisenden wurden nunmehr sofort der Hafenpolizist
Matzen und der Criminalpolizist Jeske betraut , welche die Jacht
denn auch seit Sonnabend früh nicht aus den Augen verloren
haben . Die verfolgenden Polizisten hatten große Mühe , sich stets ,
ohne selber bemerkt zu werden , in der Nähe der Spione zu
halten , welche , mit Ferngläsern bewaffnet , zwar Alles gründlich
beobachteten , aber auf keinem ihrer Ausflüge sich schriftliche Notizen
nachweislich gemacht haben . Vlllmehr verfuhren sie so , daß sie
nach jedesmaliger Beobachtung an einem möglichst gedeckten Ort ,
einige Minuten Rast machten und lebhaft mit einander sprachen .
Nach zweieinviertelstündigem Aufenthalt im Festungsrayon kehrten
die Franzosen zur Dampferbrücke zurück und fuhren um halb
sieben Uhr abends nach Kiel . Am Sonntag Morgen machten sie
sich wieder auf und fuhren nach Holtenau . Dieses Fort bildet
ein Glied in der nach der Landseite gerichteten Verteidigungs¬
linie zwischen dem großen Binnenfort „ Herwart " und dem Förde¬
ufer . Mit wunderbarer Sicherheit wußten die beiden Fremden
auch hier den Punkt zu finden , von wo man das letztgenannte
Hauptwerk am besten übersehen kann . Wegen deS stark coupirten ,
von lebenden Zäunen , den sogenannten Knicks , durchzogenen
Terrains war es für die verfolgenden Beamten besonders schwierig ,
die Spione im Auge zu behalten ; doch gelang es ihnen auch dies
Mal , und wieder machten sie dieselben Beobachtungen wie am
Tage vorher . Bei einer erneuten Verfolgung am Nachmittage
mittelst eines eigens gecharterten Dampfers bemerkte Polizei -
sergeant Matzen , daß Daguet den DuboiS anstieß und auf die
Verfolger aufmerksam machte . Somit hatten die Spione Verdacht
geschöpft , was sich auch dadurch bestätigte , daß sie nicht , wie sie
gekonnt hätten , um halb sieben Uhr die Rückreise antraten
sondern den letzten Dampfer erwarteten , mit welchem sie erst um
10 Uhr abends in Kiel eintrafen . Polizeisergeant Matzen rappov
tirte nunmehr seinem Vorgesetzten und die Verhaftung der beiden
wurde beschlossen , doch beließ man sie für die Nacht noch an
Bord des „ Insekt "

, der bis zum Morgen von 5 Beamten mit
der Anweisung beobachtet wurde , daß sobald das Schiff Damp
machen sollte , sofort die Sistirung zu erfolgen habe . Um 8 Uhr
Morgens wurden sodann beide Franzosen von Bord abgeholt und
zum Stadthause geführt , wo Dubois in einem Zimmer des Erd
geschosses , Daguet in der zweiten Etage internirt wurde . Als
man nach dem ersten Verhör die Durchsuchung des Schiffes be
schloffen hatte und die Schlüffe ! von Daguet verlangte , weigerte
sich dieser , sodaß Kriminalkommissar Kleinschmidt sie ihm mit Ge
Walt entwinden mußte . Die weiteren Vorgänge haben wir bereits
mitgetheilt . Fest steht , daß die beiden Spione ihre Ausflüge aus¬
schließlich in dem Festungsrayon zu beiden Seiten des Hafens
gemacht haben , daß wenn nicht beide , so doch einer von ihnen
genaue Lokalkenntniß haben mußte und daß sie ihre Aufmerk¬
samkeit in erster Linie den während der letzten Jahre neu errich¬
teten Festungswerken , den älteren hingegen nur insoweit zuge¬
wandt haben , als diese , mit jenen im Zusammenhang stehen .
Auffällig muß es erscheinen , daß die Reisenden , welche angeblich
einen Vergnügungsausflug nach Deutschland unternahmen , nur
Wilhelmshaven , Cuxhaven , Helgoland und Kiel aufsuchten
Bremen und Hamburg hingegen völlig unberücksichtigt ließen .

Der „ Wes . Ztg . " wird über dieselbe Sache noch Folgendes
aus Kiel berichtet : „ Mit der Verhaftung der beiden französischen
Spione ist der Kieler städtischen Polizei ein glücklicher Zug ge¬
lungen . Ihr war gegen Ende der Woche bekannt geworden , daß
ein Zollbeamter in Cuxhaven auf einer dort ankernden englischen

Lustyacht „ Insekt " zufällig zwei Franzosen getroffen , und daß es

dem Beamten ausgefallen , daß auf dem Kajütenschiff sich zahlreiche
Karten und Photographien befanden . Die Jacht ging von Cux¬

haven durch den Eider - und Nordostseekanal nach Kiel , wo sie

am Freitag eintraf . Die Jacht war in Cowes für die Dauer

von 14 Tagen zur Fahrt in der Nord - und Ostsee gegen eine

Entschädigung von ca . 2000 Mk . gechartert . Der Kapitän und

die aus fünf Mann bestehende Besatzung sind Engländer , sie
haben offenbar von den landeSverrätherischen Unternehmungen
der Franzosen keine Kenntnis ; gehabt . Diese begaben sich hier

gleich nach ihrer Ankunft zn dem englischen Consul , an welchen fi
unter Vorlegung ihrer Pariser Pässe das Ersuchen um eine
Legitimation richteten , um sich hier in Kiel möglichst ungehindert
bewegen zu können . Dieses Ersuchen wurde selbstverständlich ab¬
gelehnt . Inzwischen hatte Bürgermeister Lorey die Jacht scharf
beobachten lassen . Nach der Verhaftung wurde die Jacht genau
untersucht . Nach längerem Suchen fand man gnt versteckt eine
Rolle mit Aufzeichnungen und Plänen , die während der Reise
gemacht sind . Darauf haben die Franzosen Borkum , Wilhelms¬
haven , Helgoland , Cuxhaven besucht , Beschreibungen und Skizzen
von den Befestigungen gemacht , auch über die Ergebnisse ihrer
Kieler Studien liegen Arbeiten vor , die Festungswerke sind nicht
an Ort und Stelle , sondern Abends an Bord der Jacht aus dem
Gedächtniß gezeichnet nud genau beschrieben , selbst die Dimensionen
der verschiedenen Anlagen sind ziffermäßig geschätzt . Ueberdies sind
sehr zahlreiche Photographien , Pläne und Briefschaften gefunden .
Nachmittags hatten die beiden Franzosen ein zweites Verhör zu
bestehen . Daguet behauptet darin , daß er ein Werk über Be¬
festigungsanlagen herauszugeben beabsichtige , und daß dies der

Nebenzweck seiner Seefahrt in den deutschen Meeren sei . Uebrigens
hatten sie auf ihrer Fahrt auch Holland besucht und unter den
mit Beschlag belegten Papieren befinden sich auch Skizzen der

Befestigung von Nieuwerke . Dubois (der ältere ) schiebt alle Schuld
auf Daguet , er will nicht betheiligt sein , während der Verdacht
auf ihm ruht , daß er der Vorgesetzte von Daguet sek. Nach Abschluß
des zweiten Verhörs , welches feststellte , daß die Skizzen und

Beschreibungen der deutschen Festungswerke von Daguet gemacht
sind , wurde die Sache der Staatsanwaltschaft übergeben und die

Ueberführung der beiden Franzosen in das hiesige GerichtZ -

gefängniß angeordnet . Die Franzosen hatten vor ihrer Ver¬
haftung die Absicht , Swinemünde , Saßnitz und Stralsund z« be¬
suchen , einen Abstecher nach Gjedser zu machen und am 6 . Sept .
auf einen Tag nach Kiel zurückzulehren , wahrscheinlich , um die
Rückreise durch den Kanal anzutreten . — Neueren Meldungen
zufolge ist die englische Lustyacht „ Insekt "

, die gestern von der

Polizeibehörde mit Beschlag belegt wurde , wieder freigegeben .
Sie liegt noch am Eisenbahnkai , wo sie stets von Neugierige » be¬

trachtet wird . Das schmucke Fahrzeug ist gut gehalten , und nach
seiner ganzen Erscheinung darf man sich nicht wundern , daß eS dem
Royal -James - Iachtklnb angehört . Um so auffallender erscheint es , daß
der Besitzer Berhly es an einen französischen Geschäftsreisenden ver -

miethet , der es sich zur Aufgabe stellt , ein Werk über die Ver -

theidigungsmiltel Deutschlands , wie er bei seiner Vernehmung an¬
gegeben , zu schreiben . Schlau war die französische RecognoScirungs -

fahrt jedenfalls eingeleitet , denn unter Englands königlicher Jacht -

flagge , die in deutschen Gewässer » im hohen Ansehen steht , durften
die Franzosen wohl am ersten hoffen , » » belästigt zu bleiben . In
der Nordsee wäre es ihnen auch beinahe geglückt , wenn ein reiner
Zufall die Behörden in Cuxhaven nicht aufmerksam gemacht hätte .
In Kiel sind die Herren Dubois und Daguet in sehr thörichter
Weise in die Falle gegangen . Bei der Einklarkrung des
Schiffes erklärten sie , daß die Maschine einen Schaden er¬
litten und sie deshalb genöthigt seien , bis Mittwoch zu bleiben .
Gestern bei der Untersuchung der Jacht stellte sich heraus , daß
die Maschine vollkommen in Ordnung war . Die Franzosen
brauchten einen Vorwand , um das längere Verweilen in Kiel zu
rechtfertigen . Bei der wiederholten Vernehmung leugnete
Dubois Alles , während Daguet den Naiven spielte . Sie hätten
geglaubt , das Besehen der Festungswerke sei nicht verboten , wo
ein Verbot angeschlagen sei, hätten sie sofort Kehrt gemacht . Als
man auf ihre sehr genauen Aufzeichnungen und Skizzen verwies ,
behaupteten sie kühn , es sei in Frankreich erlaubt , solche Dinge
zum Zwecke literarischer Verwerthung zu machen . Die Herren
sind mit Geld reich versehen , Garderobe und Wäsche sind von

ausgezeichneter Beschaffenheit . Es ist wahrscheinlich , daß sie unter
falschen Namen reisen , der Name Dubois kommt in Frankreich ja
nicht gerade selten vor , Daguet ebenso häufig in der französische »

Schweiz . Ob man eS mit aktiven oder Inaktiven OMiere » zu
thun hat , ist in diesem Augenblick schwer zu sagen , jedenfalls find
es Sachverständige , welche fortifikatorische Einrichtungen mit be-

merkenswerther Sicherheit zu fixireu wissen . Die beschlagnahmten
Aufzeichnungen , die Briefschaften und Papiere » die M in den

Händen der Staatsanwaltschaft befinden , werden wohl bald etwaK mehr

Licht auf die beiden Pariser Sendlinge werfen . " — Zn derselben

Angelegenheit schreibt man der „ Wes .-Ztg . " auS Cuxhaven : „Den

beiden in Gel verhafteten französischen Spionen wurde bereits

von der hiesigen Polizei scharf nachgespürt . Als die Meldung von

der Insel Neuwerk hierher gelangte , daß dort eine Dampfyacht
ankere , deren zwei Besitzer dort photographische Aufnahmen
machten , wurde sofort ein Geheimpolizist nach der Insel gesandt ,
um die Verdächtigen zu beobachten ; doch waren diese bei der
Ankunft des Polizisten bereits weitergefahren . Es wurde dann
weiter gemeldet , daß die beiden Leute auch schon in Helgoland
und Wilhelmshaven photographirt hätten und daß sie in Cux¬
haven ebenfalls Aufnahmen machen wollten . Dies soll auch ge -
chehen sein , doch wurden die Leute trotz aller Bemühungen

nicht ertappt . " — Die „ N .-O .-Z " meldet noch : Die französischen
Spione sind gestern vom Untersuchungsrichter vernommen und die
Akten dem Reichsanwalt beim Reichsgericht in Leipzig übersandt
worden . Gestern Mittag wurde die Lustyacht „ Jnsect " vom
Oberstaatsanwalt Starke besichtigt . Mit der Uebersendung der
Akten an den Rcichsanwalt ist die Angelegenheit an daS kompetente
Reichsgericht übergegangen , welches nunmehr über den weitere «
Gang des Verfahrens zu entscheiden hat .

Wilhelmshaven , 31 . August . Das SedanW wird in
diesem Jahre besonders feierlich begangen werden . In allen Schulen



werden Festakte veranstaltet . Die höhere Töchterschule hält ihre
Feier morgens um 10 Uhr im Logensaale , das kgl . Gymnasium
abends 7 Uhr in der Aula ab . Auch die Kriegervereine werden
den Tag nicht ohne Festlichkeiten vorüber gehen lassen . Der
Veteranen -Verein hat seine Feier schon auf den Vorabend , der
Krieger - und Kampfgenofsen -Verein auf den 2 . September verlegt .
Am selben Abend wird auch ein großes Festkonzert mit Feuerwerk
im Park stattfinden . Die Kriegervereine in Bant und

Heppen ? verbinden mit dem Fest die Feier ihres Stiftungsfestes .
Wilhelmshaven , 31 . August . Die Geschäfte des land -

räthlichen Hilfsbeamten werde » bis auf Weiteres durch den kgl .
Polizeikommissar , Herr » Weiland , wahrgenommen .

Wilhelmshaven , 31 . August . Für die übermorgen
stattfindende Sedanfeier treten die einschränkenden Bestimmrngen
der Hannoverschen Sabbathordnung außer Kraft .

Wilhelmshaven , 31 . August . Der städtische Dampfer
„ Eckwarden " wird während der Anwesenheit der Herbstübungsflotte
Umfahrten um dieselbe unternehmen .

Wilhelmshaven , 31 . August . Im Hinblick auf den
bevorstehenden Sedantag und die mit demselben verbundenen
Feierlichkeiten haben die Minister des Innern und deS Krieges

die Oberpräsidenten ermächtigt , nach Benehmen mit dem Königl .
Generalkommando denjenigen Kriegervereinen , deren Gesuche um
Gestattung der Führung von Fahnen eingereicht worden sind ,
aber noch nicht ihre Erledigung gefunden haben , die Führung
ihrer Fahnen zum Sedantage widerruflich zu gestatten , sofern
hiergegen im Einzelfalle keine Bedenken obwalten .

Wilhelmshaven , 31 . August . Bei einem gestern hier
wegen Diebstahlverdachtes eingelieferten 10 jährigen Laufburschen
wurde u . a . eine silberne Cylinderuhr mit doppeltem Goldrand
vorgefunden . Der Knabe will die Uhr auf dem Schaarmarkt vor
TieslerS Bude gefunden haben .

Wilhelmshaven , 31 . August . Der bekannte Kraft¬
mensch Naucke wird Mitte Oktober zu einem mehrtägigen Gastspiel
hier eintreffen .

Wilhelmshaven , 31 . August . Der Techniker -Verein
hält morgen Abend eine Versammlung im Parkrestaurant . Nach
Erledigung der Tagesordnung wird Herr Dräger einen Vortrag
über seine Patente halten .

Wilhelmshaven , 31 . August . Im Hotel Oldewurtel
(Bismarckstr .) werden heute und an den folgenden Tagen Vor¬
stellungen eines Varitzttz -Theaters stattfinden .

Wilhelmshaven , 31 . August . Mit dem morgigen Tage
wird Im Reg .-Bezirk Aurich die Jagd auf Rebhühner eröffnet .
Die Völker sind diesmal zahlreich und gut entwickelt , so daß eine
reiche Beute in Aussicht steht .

rr Heppens , 30 . Aug . Der hiesige Krieger - und Kampf -
genossen-Verein feiert am 2 . Septbr . sein neuntes Stiftungsfest ,
verbunden mit der Sedanfeier . Das Fest wird im Lokale deS
Herrn Rost gefeiert werden . Vorher soll ein Fackelzug durch die
Straßen stattfinden , an welchem auch die Schuljugend sich bethei¬
ligen wird . Der Marsch führt bei guter Witterung über Tonn¬
deich . Es wäre wünschenSwerth , dvß die Kameraden sich an der
Feier recht rege betheiligen möchten .

Bremen , 29 . August . Julius Bruns , der Redakteur der

„ Bürger -Zeitung " und der frühere Reichstagsabgeordnete , mußte
sich am letzten Freitag vor der hiesigen ersten Strafkammer des

Landgerichts (Berufungsinstanz ) wegen Beleidigung verantworten
und wurde in eine Geldstrafe von 100 Mk . verurtheilt .

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Freitag , den 1 . September 1893 : Vorm . 3 .41 , Nachm . 3 58 .

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der W 6 , 12 und 13

der Verordnung vom 20 . Septbr . 1867
über die Polizeiverwaltung in den neu
erworbene » LandeStheilen und der ZZ
137 und 139 des Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30 .
Juli 1883 verordne ich vorbehaltlich
der Zustimmung deS Bezirksausschusses
für den Umfang des Regierungsbezirks
Aurich Folgendes :

8 1-
Den umherziehenden Lumpensammlern

und denjenigen Personen , welche Knochen
oder rohe Felle im Nmherziehen sam¬
meln oder in stehenden Betrieben mit
Lumpen , Knochen oder rohen Fellen
handeln , wird verboten , bei Ausübung
ihres Gewerbebetriebes Nasch- und Eß -
waaren (mit Ausnahme solcher , deren
Außentheile nicht gegessen werden ) , so¬
wie andere Sachen , welche die Kinder
mit dem Munde in Berührung zu
bringen pflegen , (Blechinstrumente und
sonstiges Spielzeug , Abziehbilder ,
Schicfertafelnstifte u . s w .) mit sich
zu führen .

Den vorerwähnten Personen ist es
ferner nicht gestattet , Waaren der be -
zeichneten Art mit Lumpen , Knochen
oder rohen Fellen in denselben Räumen
aufzubewahren .

8 2 .
Zuwiderhandlungen werden mit Geld¬

strafen bis zum Betrage von 60 Mark ,
im Unvermögensfalle mit entsprechender
Haft bestraft .

Aurich , den 17 . August 1893 .

Der Regierungs-Präsident.
I . V - : Lempsert .

Bekanntmachun
Während der Anwesenheit des Ge¬

schwaders auf der hiesigen Rhede
wird der städtische Dampfer „ Eck¬
warden " täglich Nachmittags um 5
Uhr von der neuen Hafeneinfahrt aus
Extrafahrteu nach demselben hin-
und zurück unternehmen . Der Preis
für diese Fahrt ist auf 50 Pfg . fest¬
gesetzt.
Wilhelmshaven , den 31 . August 1893 .

Der Magistrat .
Oetken .

Bekanntmachung .
ES wird hierdurch bekannt gemacht ,

daß auf Verfügung des Königl . Herrn
Landraths zu Wtttmund während der
Stellenerledigung die Geschäfte des
landräthlichen Hülfsbeamten hiersclbst
durch den Unterzeichneten wahrge¬
nommen werden .
Wilhelmshaven , den 30 . August 1393 .

Verkauf .
Frau Figule ist gewillt , ihre zu

Banterdeich, Gemeinde Neuende ,
belegene , z . Zt . von dem Milchhändler
H . Jken heuerlich benutzte

Besitzung,
bestehend

in einem Wohnhanse mit
Stall , großem Obst - u.
Gemüsegarten und einem
Stück Grünland ,

zum Antritt auf Mai 1894 zu verkaufen .
Die Besitzung eignet sich vorzüglich

für einen Milchhändler und
können s Undelgroderiparcellen
mit in Pacht übertragen werden .

Termin zum Verkaufsversuche wird
auf

Montag, den 11. Septbr . d. I
Nachmittags 5 Uhr,

in Meenen ' S Gastwirtschaft zu
Schaar angesetzt .

Kaufliebhaber erhalten schon vor dem
Verkaufstermine von mir unentgeltlich
jede gewünschte nähere Auskunft .

Neuende , 29 . August 1893 .

H. Gerdas ,
Auktionator .

>e i l a n d.

Bekanntmachung .
Seitens der Wegegenosfenfchaft deS

Triftweges im Reuender Altengroden
ist beschlossen worden , daS Eigenthum
an dem genannten Wege an den Reichs -
marinefiscus abzutreten und damit den
Weg al § Genoffenschastsweg aufzuheben .

Der Weg wird übrigens wie bisher
dem öffentlichen Verkehr freigcgeben
bleiben .

Etwaiger Einspruch gegen diesen Be¬
schluß ist innerhalb 14 Tagen , vom
1 . September d . I . an , beim Amte
einzubringen und zu begründen .

Amt Jever , 25 . August 1893 .
I . V . :

Hl»» v. d. Horst«

Verkauf .
Wegen Veränderung eines Geschäfts

werde ich »

Freitag, den 1. Septbr . d . I . ,
Nachm, s /z Uhr ansgnd.,

im Kliem '
schen Saale an der Neueu -

straße öffentlich meistbietend gegen Baar -

zahlung verkaufen :
1 Sopha , 2 Küchenschränke , 1 Verti -
kow , 1 Sophatisch , mehrere Tische ,
mehrere Stühle , 1 gr . Spiegel ,
1 Waschtoilette , 1 Glaskasten , ver¬
schiedene Wirthschaftsgeräthe , 1
Tafelwaage , 1 Wafferfaß , 1 Kinder¬
wagen , 1 Stehlampe , 1 Teppich ,
div . Zeitschriften , Musikallen für
Pianosorte , div . Betten , 4 Bett¬
stellen mit und ohne Matratzen ,
2"/u > Cigarren , Puppen u . Puppen¬
bälge , Korb - , Holz - und Spiel¬
sachen, und was sich noch mehr
vorfinden wird .

Heppens , 31 . August 1893 .

H. j). Harms .
Verkauf .

Aedder«OrteIch habe ein im
warde« belegenes

Wihnhaos
nebst Garten

sreihändig preiswerth zu verkaufen .
Das Haus ist geräumig und eignet

sich sowohl für ' MM Handwerker wie
auch für einen Arbeiter .

Nähere Auskunft wird gerne erthcilt .

WUH . Heiners ,
Auktionator ,

Sengwarden .

Verkauf .
Der Briefträger Kruse zu Wil¬

helmshaven will sein zu Nenender -
Kirchreihe belegenes , zu zwei Woh¬
nungen eingerichtetes

Haus

Bekanntmachung.
Am Montag , de » 4 . Septbr .

d. IS ., findet die im K 18 der Dienst¬
anweisung für die Feuerwehr vorge¬
schriebene Spritzenprob : statt .

Zu derselben haben sämmtliche zur
Feuerlöschhülse Verpflichteten auS dem
III Brandbezirk sich einzufinden .

Versammlung am genannten Tage
Abends 8 Uhr beim Spritzenhaus ?
an der Bismarckstraße .

Wilhelmshaven , 30 . August 1893 .

Der Magistrat .
Oetken .

mit Stall nebst Obst -
nnb Gemüsegarten

zum Antritt auf Mai k. I . verkaufen .
Termin zur VerkaufZunterhandlung

wird auf

Dienstag, den 12 . September,
Abends 8 Uhr,

in Euken ' s Wirthsstube zu Neuende
angesetzt .

Neuende , 30 . August 1893 .

H. G-v- es,
Auktionator .

Gartenstncht-Nerkanf.
Chausseewärter W Rocker zu

Schaarreihe läßt am
iontag, den 4 . Septembe

Nachmittags 3 Uhr,
gegen Baarzahlung verkaufen :

30 Meter Wirsing - u.
Bnskohl ,

30 Meter Steckrüben ,
IVO „ Bohnen ,

30 Meter Wurzeln .

Zu vermieden
aus sofort eine rr Oberwohnnng .

O . MIbvrbvrx ,
Bismarckstr . 37 .

Ei«e perfekte Köchin
gesucht « Antritt

vermieden
Oberwohnnngzum 1 . Novbr . eine

mit Keller u . Stall .
Neue Wilhelmshavenerstr .

Bant .
2l .

ein rnöbl .
Zn vermieden

Zimmer, monatlich 20 M,
H. F. Christians ,

oonstr . 89 .

Zu vermieden
zwei 4räumige OberWohNNNgeN
und eine Unterwohnnng deSgl . mit
abgeschloss. Korridor , großem Boden ,
Kammern und Keller in meinem Neu¬
bau , Ecke der Ulm - und Friederikenstr .
Heppens , aus gleich oder 1 . Oktober u.
Novbr .
I I . C « Foikerts, Wagenbauer ,

Ulmstraße .

MpU- NttklUlf.
Ein zu Reubremen an der neuen

Wilhelmshavenerstraße belegenes , vor
etwa 2 Jahren erbautes

Wohnhaus,
eingerichtet zu V Wohnungen und
mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
Versehen , steht unter meiner Nachweisung
zum Verkauf . Ein großer Theil des
Kaufschillings kann gegen mäßige Zinsen
stehen bleiben .

Wilhelmshaven , den 30 . August 1893 .

Rechnstllr .

zwei möbl .
Zu vermiethen

Zimmer.
Roonstr . 16 » .

Zu vermiethen
Infolge Abkommandirung zum 1 . Oft .
cr . 3 elegant eingerichtete , freundliche
u . gesunde Zimmer nebst Burschengelaß .

Zu elfragen Friedrichstr . 9.

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng zum 1 . Novbr

vor» Llütsn,
Grenzstr . 44 .

Zu vermiethen
Umständehalber sofort eine

4 Räume mit Wasserleitung ,
Stallraum .

F . Kotte, Börsenstr .

Keller

19 .

Zu vermiethen
BersetzungShalber zum 1 . Novbr . eine
sreundl . Etageuwohnnug und auf
sofort eine ki HinterwohNNNg .

Näheres Banterstr . 12 .
Daselbst ist auch ein dreirädriger

Kinderwagen zu verkaufen.

Zu vermiethen
eine Ttnbe mir Schlafzimmer an 2
Herren .

Marftstr . 37 , 2 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine UnterWohttUNg .

Börsenstr . 40 .

Zu vermiethen
ein fein mövl . Wohn - « . Schlaf¬
zimmer.

Maiktstr . 35 , Part .

Viktoriastr 5 ist eine große

hmschaftliche Wohnnnz
zum P >. eise von 2000 Mk . zu vep -
Miethe». Gefl- Anfragen za richten
an Kastellan Günther ,

Wallstr 9» .

Auf sofort mehrere

gut mööl. Zimmer
zu vermieden .

Zu erfragen in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
aus sofort zwei Stundenmädche « .

Roonstr . 86 p .

Gerächt
aus sofort ein besserer Mittagstisch ,
am liebsten in der Bismarckstrake .
Off . a . d . Exp . d . Bl . u . L . 8 » erb .

Gesucht
auf sofort eine kindellose Wittwe
oder eine ältere Person zur Führung
des Haushalls .

KI. Uuäsmsnn ,
Müllcrstr . 3 . 2 Tr .

Gesucht
ein zuverlässiges Mädchen für den
ganzen Tag .

Bismarckstr . 18b .

Ein junges Mädchen
ges . Alters sucht auf sofort vd . später
Stellung zur Führung d . Haushalts
oder als Verkäuserin .

Off . u . „U . 8 . 100 " postl . Varel .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Mäbche »
für die Tagesstunden .

Hinterste . 6 , Osteiug . , 1 Tr . l .

Gesucht
zum 1 . Sept . ein Mädchen .

Verl . Gökerstr . 15 .

Ein ordentliches , schulfreies

Sk Mädchen V
wird sür die Nachmlltagsstundcn gesucht.

Hinterste . 7 , östl . Fl . , 1 Tr .

Ei« junges Mädchen
sür den ganzen Tag gesucht.

M . HVvLsLv ,
Bismarckstr . 46 .

für einen Monat
Mitte September .

Näheres in der Exped . des Blattes .

auf

Gesucht
sofort ein SchnhmachergefeUe .

Ik' . Lnselvr , Marftstr . 36 .

Eine junge Dame
als Kassirerin aus ca . 2 Wochen gesucht .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

8000
werden auf ein h . Grundstück auf
sichere 5 °/g Hypothek sogleich oder
später anznleihen gesucht .
Off . a . d . Exp . d . Bl . unter 8080 .

2 « ch, » IR .,
«ach Helgoland (Sonntag) beim
Oberkellner , Burg Hoheuzollern .

Etwaige persönliche

Forckerlmgm
an meinen verstorbenen
Herrn Vater bitte ich mir
vis znm

gefl . einreichen zn wollen .

Graf «an Micha«,
im 23 . Nmg.-Kegi ,

AmtSgebände .
nte Waare !

1
«

«»

«
« -
s

lt

Erhielten eine große Zusendung
in

Herren-
ZnOchl ,
SchnWefel,
Jugschahk.
Schaiikschuhe

in jeder Preislage und mo¬
dernster Ausführung .

Fmichs
Roonstr . 108 .

?
8
r»

« !
«

R -

«
ss .
i»

N

d

Billige Preise ! >

EiueHoswohuuug ,
3 Zimmer , Küche u . Kammer , für eine
ruhige Familie zum Preise von 350 fl
zu vermiethen.

L. Dväger .

Ich suche ein noch gut erhaltenes

amerik . Billard
anznkanfen.

HVUI » . Vvk ' jv ,
Hohenkirchen .

BaiiPliP -LriiMW,
ä Stück 50 Pf . .

empfiehlt

llie 8uM . „Isggdlslts
"

rii . 8N « « .

Unter Preis !
87 em breites Mgebteicliies

Haustuch.
schwere Hemdenwaave , per

Mtr . 30 Pfg .

U.O.NekmW.
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Monals-UekechM
der

Gldenüurgischen Spar - und Leihöank ,
^ LIL » Lv HVL1I »SLuL8l »» v « ir ,

am 31. August 18S3.

äl o 1 1 V » .
Mk . Pf.

Casse-Bestand . . , 32,518 65
Wechsel-Bestand . . 656,627 34
Contv-Corr .-Debitvr. 2,272,590 69
Efsekten -Bestand . . 44,937 98
Verschiedene Debitoren 81,068 71

3,087,743 27

1* u 8 8 l V » .
Mk . Pf.

Einlagen -Besinnd . 2,876,201 82
Conto -Corr .-Crcditvr. 135,984 35
Verschiedene Creditoren 75,557 10

3,087,743 27
Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgische Spar- und

Leih -Bank mit ihrem gesummten Vermögen .
Aktien-Capital M . 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000 .

Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :
bei 6monatl . Kündigung unter dem jeweiligen Diseont der Deutschen

Reichsbank, mindestens 2^ , höchstens 4 o/^ Zinsen f . I .
bei 3monatl . Kündigung 2 /̂z Zinsen f . I .
bei kurzer Kündigung 2 »/g Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar- und Leihbank.
WLlkiSLm ^ Ii rivSii .

0I »8t «r . Ur»lrlv» v8 .

ZU öklbstllilSsNtj
Spinat , Rapunzel, Radies,
Rettig , Kopfsalat, Carotten ,
Petersilie , Rüben blauköpfige

u. märkische rc . re.

Grünkohl, Endivien, Kopfsalat
empfiehlt

K . Stephan ,
Kunst - n. Knnilelsgnrlnem ,

Ostfrieseustrahe SV,
Laden u . Wohnung vis-ä-vis Ostfriesen¬

straße 28 , am Park.

NaLL « ! »« «

sowie die erlien

Neues

Kauerkrani.
IiM . «lMM

Nur zu haben bei

Ilivcli ' ivks
Gökerstraste S.

Wichse ist wieder in großer Menne
n »gekommen . Dieselbe erhält das Leder
weich, ist ohne Säure und erzeugt soforteinen spkcgclhaften Glanz .

Die Medizin ist nöthig sehr ,
Doch gute Withsr noch viel mehr,Denn Medizin verdirbt den Magen ,
Doch gute Wichs- , laßt Euch sagen ,Wirkt durch den Magen freilich nicht ,
Doch hält sie Euch die Stiefel dicht,Indem sie aus che Art ganz schneidig,

hält geschmeidig,
^cim* vor allen Dingen ,Daß Wasser an den Fuß kann dringen .Der 3uß bleibt trocken dann und warm ,Sofern d e WichS °n Fett nicht arm ,Drum seid beim Kaufen auf der Hut,Wer fabchlrt die Wichse gut ?

Petri « Stark das sind die Leute,Unübertroffen sind sie heute .

Msmarlkjlmjjk 18,
bei Kaufmann Bäcker.

Kerstr,
genannt Fischer .

Junge Wichen
d-,-W d- , Sch»«» « »

83 «UL breites earrirtes
baumw .

Lrttfkllg
( LÄvIrv » ) ,

schwere Hausmacher -Qual . , per
Mtr . 35 Pfg.

1VV VI« breites baumw .

per Mtr. 50 Pfg.
12V vn» breites baamw.

»

)
ganz echt, in hübschen Streifen¬

mustern, per Mtr. 75 Pfg.

U. O.MKlNNNN.

6ÄN86 ,

koulkrätzn ,
Dnteii ,

Lrutliülintzr ,
lei ). Hummer

^ Lredse )
I ^ 6llI ) Ö6 ^ 6 .

HoLdköiues

Besteller» zur gefälligen
n?fMhmeI

Meine graue Birue ist reif. Bitte
um Entnahme . VaSÄIKvu ,Sande .

Zur Veranstaltung eines Apfel -
pstückfestes empfehle einen Baum mit

reisen Zommergolllparmninen .
D. O .

SvkukmavkvnL
Sohlleder-Abfälle, ganze und halbe

Sohlen, Flecke -c . off. 10 Pfd.-Packet
für M . 6 .60 geg . Nachn . bei vorh . Eins,
des Betrags franco.

Eduard Schirmer , Erfurt

WWMNMWsckll
auf dauerde Arbeit gesucht.

lyrolsr Obst
sovi«

ÄimntlirliW Kmües .

Parthiewaarenbazar ,
WiihelmShave »,
Gökerstraße 15 .

Wegen Ankauf neuer Waare «-
lager sollen sämmtliche noch

vorhandene

Maaren
W Schleuderpreisen verkauft werden.

Hem«-, Dmeil-
und Kiakkchuhe

für jeden Preis .

Kille HemHieftletttil
für 5 Mk.

Schwere englische
Kleiderstoffe

von 75 Pfg . pr. m an.

Kegelmäntel ,
neue moderne Facons , für Damen ,
Backfisch und Kinder, für jeden

annehmbaren Preis .

ßlWiite Hem»- mi>
Kiilheil-Arilmbc.

koiisiriillNlkll - Allziigk
zu Spottpreisen .

MMiii-Hemil-Wii
von 4 Mk . an .

Herbst-Uebklstehtt
für Herren von 10 Mk . an.

Mikskin - We
Lm 2 Mk.

Seist, Zmmti. PW
i« aller Art

wird , um damit zu raumen , unter
halbem Werth verkauft.

kli lranlc
.

Thüringer
Salzgurken,

Gstiggnrken ,
empfiehlt

Vorläufige Anzeige .

rrrrk - SLURS .
Sonnabend , den 2. Septör . :

2nr I'sisr äss LsäLntLZss

WtänAmeil
ausgeführt

um
" "

. des flillrulledkii II. 8 ll - « MI >m
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Rothe ,

verbuude« mit

geosrem ieuet « erlk
,

sowie

IM Illl KNI« ,
Achtungsvoll
6 . Klültjsv .

Holst Lru - Kuono "
. Lunl .

Jur Feier des Sedantages
Freitag , den 1. SePtbr . , Abends Vr8 Uhr :

Kroßer öffentlicher Aa § .
Entree frei . Tanzabonnement 1 Mk .

Hierzu ladet frrundlichst ein
Z. F. Gloystern»

empfehle
Reißzeuge «ach Vorschrift,
Reißbretter,
Reißschienen mit und ohne Schrauben,
Recht- und Svitzwinkel.

sowie alle dort sonst noch erforderlichen Schulutensilien.

Rothes Schloß ,

MIIiZ« tost« KnAros -krsis« . titrsnAst« kssllität . IImtAosod von
ait«m (kolci ccnä 8iidsr iiöodstsii krsissQ .

R«i«bbnItiA68 OaA«r von
öMölsn, Koli!- u. Kilboi 'ssctieli,

soivis

ZF MMM .
Ufsildofien Msten

aus clor
'Uüi'tbA . N«ta1I>v«ar6ii-Mbriß

OsisIüiASw FabrikMsissn .

b .

HlK«» v i» i N »U8v
! kür cku wöliör-, Solä - urcck 8i1b«rarb«it6» vom «ioknodstsn dis rmm !

ksinst«» 6i«llr«.
Rspsraturon unck Oravirrm^sn jocksr ^ rt örcäsv sokortiA « LrisäiKuvK .

lisegollliiiisz- iinil VmildseiWS- illiLtsIt .

Ssuswarüsn . "MZ
Zum bevorstehenden Markt halte meinen

ksstkol „lum lisutsokön lisuss
bestens empfohlen .

All M «Sk LM firn 18 dis z
Für Stallung und Weide ist genügend gesorgt .

Hochachtend
I . LLvLIvr .
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Vilhelmshavener Lieider - Fabrik Louis Leeser
L Sl8M » ^ elL8ll ?» 88V 1 .

i «--r

4 «

iLLösekülsr '
LrLn2e1lön

Sonnabend, den 2. Septbr.,
im Saale des Herrn Klient (Victoria¬
halle) , Abends 8 ^/, Uhr.

Aeltere Schüler sowie deren Eltern
sind freundlichst eingeladen.

N
Tanzlehrer .

^isscvbonev

bei
k . l-uttor.

Lesoücrs peisiverty !
Ein großer Posten werthvoller

aus besten Cheviotstoffen.

mit abnehmbarem Kragen , Stück
15 Mk.

kslelots
Stück 8 und 12 Mt.

I» . leiNt
Roonstr. 93.

KnögSl- UNl! l(smpfg8no88ön -Vsssin
MSPPGU8 .

Am Sonnabend, den 2. Septbr . d. I .,
findet die

WndMZtistuMes
mit Mmitiii-

unter den Mitgliedern mit ihren Angehörigen durch einen
Ooninisns im KM M wl kos!

Anfang Abends 8Uhr .
Die Kameraden werden gebeten , präcise 7^/» fich im Vereins¬

lokal zum Fackelzug einfinden zu wollen.
Der Vorstand.

Mi» « « s III nI . öi» « » 4ö
Sonnabend , dev 2. September, zur Sedan-Feier:

Großer

oG » l I i l li^ K » II.

Zum Einmachen empfehle

ErHllll-Zllcker, Llicchmn,
WcktU

sowie sämmtliche Gewürze billigst .

llivli . 1-vtimann,
v I» o g s nk a n ck I u n g ,

Bismarckstraße 15.

^ 6lto ^V6r

HüvvLo » ,
LosonkoNI.

IlvM. -iMMIl .

wozu ergebenst einladet

ML1L« lMsLsU« . ^
Um KoMllbmck, «len 2 . Kepibr ., zur Feier ckes 8eckaniiW8:

Tttnzkränz ^ en .
Tanz -Abonnement 1 Mk. Anfang « Uhr Abends.

Eil.
8pövis!-ku88v!i»nk von dvelileinein keüvll Äiönsi 'bpöv sv8 ös«

' Kielee
Kliiien-Ki'suet'ki volin. boösibe !.
Heute und folgende Tage :

MM Vseieie - IIierüee
<5 Damen 4 Herren)

V UIIrr ^ IrvrrÄs .
6 . Olllv >v » i tlrl

Verein
für

Geflügelzucht
und

Vogelschutz ,
Molmiimn.

am
Freitag , den r. September,

Abends 8 /z Uhr,
in „ Burg Hohenzollern " .

K agesordnnng :
1 . Hebung der Beiträge .
2 . Prozeß Gödecke.
3 Anmeldungen für die Junggeflügel -

Ausstellung in Hannover .
4 . Verschiedenes .

ver VvrÄsM.
Freiwillige

Feuerwehr.
Montag, den 4. Septbr . d. I .,

Abends 8 Uhr :

Spritzensirobe i. v. Ä.
Die Bürger-Abtheilung hat mit zu

erscheinen .
V38 vowNSllSv .

Küllller -Kesslls -VerÄll

, L^ orÄos ^ .
8olmokielul , «len 2. Kepl - er.:

Rkpetitions -Abknil
Mit Familie

in der Loge 8 Uhr , bei schönem Wetter
bereits um 7 Uhr im Garten.

Der Borstand .
Urrrill Wilhelmshaven.

Freitag , den 1 . 9 . 93 : MonatS -
verfammlung im Park Haus.

Nach Erledigung der Tagesordnung
wird Herr Bürgervorsteher Draeger
einen Vortrag halten über seine P itente,
letreffend 1 )

'
Düngerbereitnng

^Umwandlung von Fäcutten und andren
Abgängen in Dünger ) ; 2) Trocken
Vorricht«NgeN(Lufttrockenvorrichtung
für Seeschlick).

Zedllkfeier
in Sniide

Sonntag, den 3. September.
Rede bei der Friedenseiche, bengalische

Gartenbeleuchtung und Ball .
Entree zum Ball für Herren 1 Mk ,

süc Damen 50 Pfg.
Für den Verein : TnckckllLvl ».

Stollhammer
Thi - rfchurr

«M 4. Septbr . 1893.

Die Mitglieder
des Vereins für Geflügelzucht

Baut
werden erinnert, an der am 1 . Sept .
im Schützenhause stattfindenden Feier
des Banter KriegervereinS sich recht
zahlreich zu betheiligen.

Her VorstM«.

W

Sonnabend, den 2 . Septbr ,
Abends 8 Uhr :

im Vereinslokal .
Erheiternder Vortrag. Zahlreiches
Erscheinen erwünscht.

ver VorÄML

«
Der Banter Krieger-Verein hat den

Schützen-Verein zu seinem am
Freitag, de« 1. September,

Abends 8 '/, Uhr,
im Schützenhof stattfindenden

IWchsii MlM -slll,
verbunden mit der Sedanfeier , ein¬
geladen und werden die Mitglieder um
recht rege Betheiligung gebeten . Der
Eintritt für Mitglieder und deren An¬
gehörige ist frei ; für Theilnahme am
Ball wird 1 .00 Mark erhoben . Active
Mitglieder haben in Uniform , passive
mit Abzeichen zu erscheinen .

IVvi <

Todes -Anzeige.
Gestern Morgen entschlief sanft

nach kurzer Krankheit unser liebes
Söhnchen

Urnst .
Um stilles Beileid bitten die

betrübten Eltern
Jhlenfelbt und Frau.

Wilhelmshaven , d . 31 . Aug. 1893 .
Die Beerdigung findet statt am

2 Sept . , Nachmittags 3 Uhr ,
vom Sterbehause uns.

Todes -Anzeige.
Gestern Abend 9 Uhr entschlief

sanft Infolge eines Herzschlages
meine liebe Frau
lodSllllll 8kb . 2Mvll

im Alter von 57 Jahren 7 Mo¬
naten 24 Tagen , waS wir allen
Verwandten und Bekannten hier¬
mit tiefbetrübt zur Anzeige bringen.

W. Damster
und Sohn .

Die Beerdigung findet am Sonn¬
abend, den 2 . Septbr ., Nachm .
2^ Uhr, vom Trauerhause ,
Augutzepstraße,) Nr . 2 , aus statt .

^Redaktion , Druck und Verlag von Th. Süß ^Wilhelmshaven. (Telephou^Rr . 16). Hierzu eine « oilas *.



Skilagr ;> Nr. 203 des „WilhklWhavmkr TagedlMs".
Freitag, de« 1. September 18SA

iL Das Geheimnitz der „Maria ".
Novelle von Anton v . Perfall .

«achdma verboten.

(Fortsetzung .)
„ Es ist so . Martclios , wie Ihr denkt, » entgegnctc zögernd

Bill , „ ich wollt 's Niemand sagen , aber da Ihr cs errathen habt
— und Euch vertrau ich auch . Ich liebe das Mädchen , obwohl
ich nur eine Stunde mit ihr gesprochen habe . "

„ Eine Stunde ! UcbrigenS genug in diesem Lande , cs ist auch
ein zu liebes braves Ding ! Euch würde ich sie gönnen , und wer
weiß , vielleicht könnt Ihr mich noch brauchen , dann wendet Euch
nur an mich. "

Bill drückte dem Kalisornier bewegt die Hand .
„ Ich werde mich an Euch erinnern , wenn 's mir an Freunden

gebricht , Martellos . "
Die Beide » waren rasch gegangen , damit nicht etwa Fimep

sie einhole , und hatten Minershome erreicht , als eben die Dämme¬
rung eintrat , der in Kalifornien schnell die Nacht folgt . Der
Hiielsaal war hell erleuchtet und bot dasselbe bewegte Bild wie
Tags zuvor .

Bill faßte MartelloS , den es unwillkürlich an den Spieltisch
zog , unter den Arm und bat ihn , für heute ihm zu liebe das
Spiel zu unterlassen . Auf den ersten Blick hatte er gesehen , daß
Alice nicht im Lokale sei Es war auch keine Zeit für sie. An
der Bar drückte , drängte und lärmte ein buntes Völklein . Der
„ Barkeeper " konnte nur mit Mühe mit allen fertig werden , der
Whisky floß in Strömen .

Martellos gab nach , setzte sich mit Bill an einen Tisch und
bestellte Wein . Doch die Unterhaltung zwischen Beiden wollte
nicht recht in Fluß kommen . Bill dachte an Alice , sein Auge
ruhte unverwandt aus der Thür , durch welche sie gestern einge -
treten war , und die sich seiner Idee nach jeden Augenblick öffnen
mußte . Oder kam sie gar nicht ? Er fühlte sich unendlich ver¬
lassen bei diesem Gedanken , wie Heimweh drückte es auf seine
Seele .

Martellos verwandte keinen Blick von dem Menschenknäuel
am Spieltisch . Er konnte vom Spiele selbst nichts sehen , aber
der verführerische Klang des Goldes , die Ausrufe des Bankhalters
hielten ihn in ständiger Aufregung .

Als Bill nach einer Weile sich wieder nach seinem Kame¬
raden umwandte , war dieser verschwunden und vom Spieltisch
herüber ertönte seine laute Stimme , mit der er seine Einsätze
ausrief .

Da knarrte die Thür bei der Bar . Bill warf eS völlig
herum , Alice blickte durch eine schmale Spalte in den Raum . Sie
suchte offenbar Jemand , wohl ihren Vater . Ihre Blicke schienen
jeden Winkel zu durchforschen , da trafen sie auf ihn , und das
plötzliche Aufleuchten des jugendlichen Antlitzes verrleth deutlich ,wen sic gesucht . Ja , noch mehr — sah er den » auch recht —
sie winkte ihm I Noch einmal — sie winkte ! und die Thürspalte
schloß sich . Oder war eS seine erhitzte Phantasie ? Alice rief ihn
zu sich , insgeheim , in die Nacht hinaus ! So sehr es in ihm
glühte bei - .enb KMMen , M wäre ihm fast lieber gewesen , er
hätte sich getäuscht . — War sie so leicht zu gewinnen ? Gleichviel ,
folgen mußte er .

Niemand achtete auf ihn . Orelly war überhaupt nicht zu
sehen . Er stand auf und verschwand durch dieselbe Thür aus
dem Saale . Sie führte durch einen langen dunklen Gang an der
Küche vorbei ins Freie .

Das Mondlicht ergoß sich bereits über den blühenden Hain
hinter dem Hause , in den der Gang mündete , cs floß silbern um
die zarten Blätter der Lorbeer » , auf dem Grasboden künstliches
Gitterwerk hervorzaubernd , eS milderte angenehm die feurigen
Blüthcn des Cactus , der auS allen Ritzen und Spalten des Ge¬
steins hervorwuchs . Große Leuchtkäfer zogen sprühende Kreise .
Ein unendlich geheimnitzvolles , wonniges Schweigen lag über der
Natur , ein betäubender Duft , der alle Kraft der Seele auslöst in
unerklärliches Sehnen nach Glück .

Bill schlich vorsichtig weiter , als ob er auf Raub mis¬
st " ge .

Plötzlich flüsterte es hinter einem Lorbeer : „ Mister Ahl -
dorfl » und etwas Weißes schimmerte durch das dunkle Laub .
Ein Schauer durchrieselte ihn , bis jetzt ihm unbekannt . Also doch !
Er hatte es bis jetzt nicht glauben können , nicht glauben wollen ,
trotz aller Wonne , die er empfand , er hätte sich doch lieber ge¬
täuscht .

„ Beurtheilen Sie mich nicht nach dieser etwas freien That ,
Mister Ahldorf, " sagte - sie , ihm näher tretend , in sichtlicher Er¬
regung . „ Die Umstände zwingen mich dazu . Ich muß Sie heut
noch sprechen , und da drinnen vor allen Leuten kann ich es nicht ,das würde ja die Sache nur verschlimmern . Es handelt sich um
eine Lebensgefahr , die Sie bedroht . Sie haben gestern in der
kurzen Zeit unseres , Gespräches Worte zu mir gesprochen , die ich
lange nicht mehr gehört — das allein genügt ja schon in diesemöden Leben , mein Interesse zu erregen — das werden Sie be¬
greifen . Doch was rede ich ? Auch ohne dieses Interesse wäre
mir der Gedanke fürchterlich , daß ein Menschenleben um meinet¬
willen in Gefahr schwebe, und es ist eins in Gefahr — das
Ihrige ! »

„ DaS meine , Ihretwegen ? " fragte Bill erstaunt .
„ Mein Vater hat mich darauf aufmerksam gemacht , der eigen -

thümlichcr Weise mein Interesse an Ihnen zu thcilen scheint ; es
ist das erste Mal , daß wir in einem Punkte übereinstlmmen .
„ Warne Mister Ahldorf sobald als möglich vor Fimey, " sagte er
gestern Abend noch zu mir , „ Fimey ist eifersüchtig , hinterlistigund zu allem fähig , Mister Ahldorf soll sich in acht nehmen . "
Darum bitte ich Sie , meiden Sie unser Haus , so leid cs mir und
meinem Vater thut , Sie nicht mehr bei uns zu sehen ; aber wenn
ich an einem Unglück schuld sein soüic , es wäre entsetzlich ! —
Das ist alles , was ich Ihnen zu sagen habe , und wenn Ihnenmein bißchen Seelenruhe nicht gleichgtltig ist. gewahren Sie mirdie Bitte : Meiden Sie dieses unglückliche Haus !" Thräneu er¬
stickten ihre Stimme . „ Ich hatte ja gestern eine kleine Freude ,die muß doch heute schon vernichtet werden !" Sie brach in hcf-
tiges Schluchzen aus .

Bill , ganz im Banne dieser Nacht , ganz im Banne diesesvon tiefer Seelenangst gepeinigten Wesens , konnte sich nur mit
Mühe zurückhalten . Heiße Liebe zu dem Mädchen , heißer Haßgegen Fimey , männlicher Trotz , begeisterter Muth , all Len unsicht¬baren , feindlichen Mächten zu widerstehen , erfüllte seine Brust zum
Zerspringen . Immer und überall trat er doch auf dieses häßliche
Ungeziefer — Fimey ! Sein Leben hatte er vergiftet , das der Ge¬
liebten — das war ihm Alice von diesem Augenblicke an —
wollte er auch vergiften . Er war ihr gemeinsamer Feind , und in

diesem eigrnthümlichen Spiele des Zufalls sah er das Schicksal, ! N « s » l s Lsah er auch schon das Ziel , wohin es führte .
^

^
^„Und glauben Sie , Alice , glauben Sie wirklich , daß ich aus , , ^ ^ Sicherung der

Furcht Ihren Anblick mir entziehen werde , wenn Sie auch kein ^ ^ nsstellung bedürftiger Hinterbliebener verstorbener Staats -
Wort mir gönnen wollen , glauben Sie , daß ich ein so liebes , 1 ^ ^

^ , gleichviel , ob diese im Amt oder im Ruhestand ver -
gutes Geschöpf in den Krallen eines solchen ThiereS lassen werde ,das Sie ebenso verachten , Haffen müssen , wie ich ? "

Alice war verwirrt von der Leidenschaft des jungen Mannes ,der mit glühendem Angesicht und glänzenden Augen vor ihr stand ,
und kämpfte offenbar selbst mit einer Erregung , die sie zu ver¬
bergen suchte.

„ O , lassen Sie mich nicht so lange leiden, " bat sie , „ Sie
sehen ja selbst , wie schwer es mir fällt , diese Bitte zu thun . Ja ,
wenn Fimey nicht mehr wäre in diesem unglückseligen Hause —
aber Sie wissen ja nicht — o Gott , was rede ich , Sie sollen ja
auch nicht — ich bin ganz verwirrt — George, " sie erhob flehend
d '

e Hände , „ haben Sie Mitleid mit meinem zerrissenen Herzen
und begnügen Sie sich damit , es muß sein !»

Bill fühlte sein Haupt glühen vor Leidenschaft , ober bei den
letzten Worten des Mädchens zog es plötzlich wie Frost durch seine
Glieder . Wußte sie , wer Fimey war ? Alice , das reine unschuld¬volle Klnd ! Sie deutete eS ja eben an ! Wußte sie auch , wer der
Vater war — dann mußte sie furchtbar gelitten haben , nicht
weniger als er selbst.

Beklommen sah er ihr ins Antlitz , um das die Mondstrahlen
elektrisch zuckten. Unmöglich ! Keine Silbe stand davon ln diesen
kindlichen Zügen . Sie ahnte wohl etwas Entsetzliches , hörte nur
den dumpfen Flügelschlag des bösen Dämons ihres Hauses .

„ Nein , Alice , es muß nicht , es darf nicht sein, » — er zogdie Widerstrebende an seine mächtig arbeitende Brust — „ jetzt,wo Sie mich aus immer sortschicken wollen , selbst mit wundem
Herzen , jetzt muß es heraus : ich liebe Dich , Alice , vom ersten
Augenblick , wo ich Dich gesehen , ich lass ' Dich nicht , darf Dich
nicht lassen , ynd Du selbst willst nicht , daß ich Dich laste , Du
selbst sehnst Dich nach Befreiung von dieser Dir verhaßten Kette ,denn auch Du liebst mich Alice ! Sage nein , und ich gehe für
immer , ich habe dann auch kein Recht , Dich zu befreien , zu be¬
schützen .»

Seine Arme , die sie fest umschlungen hielten , lösten sich , ihr
volle Freiheit lassend , doch das Nein blieb ungesprochen , die Frei¬
heit unbenutzt . Schluchzend lag sie an seiner Brust .

Dann wandelten sie schweigend weiter , sich fest umschlungen
haltend .

„ Alice, " sagte er plötzlich, sich aufraffend , „ die Zeit drängt ,uns ist nicht vergönnt , unser Glück ruhig zu genießen , wir müssen
eS uns erkämpfen , und dazu ist vor allem nöthig , daß ich den
Feind kenne und weiß , mit welchen Waffen er gegen uns kämpft .
Ich ahne sie bis jetzt nur , Du scheinst sie genau zu kennen , Deinen
Andeutungen nach . Es ist nicht Neugierde , wenn ich alles wissen
will , wir kämpfen ja zusammen , wir leiden ja beide gleich unter
diesen dunklen Verhältnissen , die hier zu walten scheinen . Sage
mir alles , was Du weißt , vertraue mir das Aergste an . Von
diesem Augenblick -an müssen wir uns alles sein , oder wir haben
einen Frevel begangen . Was für Gewalt hat Fimey über Deinen
Vater , über Dich ?

Allee fiel es schwer aus dem süßen Traum zu erwachen zur
häßlichen Wirklichkeit .

„ Muß es heute noch sein ? " fragte sie wie schlaftrunken , wie
ermattet von all dem Glück , das sie empfand .

„ Morgen kunn 's vielleicht schon zu spät sein, " entgegnete
ernst Bill .

„ Es sind nur dunkle Erinnerungen aus meiner Jugendzeit ,
verworrene Bilder , die oft in der Einsamkeit vor mich hintreten ,
und die mir der Schlüssel scheinen zu dem Verhältnisse zwischen
dem Vater und Fimey .

„ Der Vater war Hafenarbeiter in New -Hork . Du weißt ,
was das heißt , ein kümmerliches , sorgenvolles Leben , das in stän¬
digem Nebel , Nässe und Schmutz dahinfließt . Da wird alles zer¬
stört , Körper und Herz . So lange die Mutter noch lebte , ging 'S .
Ich kann mich noch dunkel daran erinnern . Sie nähte und wusch
den ganzen Tag , die halbe Nacht , immer ln dem finstern , kleinen
Stübchen , dessen erblindetes Fenster aus einen schmutzigen, schwarzen
Hof hinausging . "

(Fortsetzung folgt .)

storben sind , können dauernde oder einmalige Unterstützungen be¬
willigt werden . Dauernde Unterstützungen für Witwen werden
in der Regel nur dann bewilligt , wenn die Männer während
ihrer Dienstzeit nicht in der Lage gewesen sind , ihren Fraueneine Pension zu sichern . Dauernde Erziehungsgetder werden fürKnaben nur bis zum vollendeten 17 . , für Mädchen bis zürn zu¬
rückgelegten 16 . Lebensjahre gewährt . Anträge auf Unter¬
stützungen sind bei den zuständigen Ministerien zu stellen , die
jeden einzelnen Fall vor der Bewilligung einer Prüfung zu unter¬
ziehen haben . Dagegen sind Gesuche um Unterstützungen von
pensionirlen oder ausgeschiedenen Elementarlehrern oder Leh¬rerinnen , für die der Kultusminister zu einmaligen außerordent¬
lichen Unterstützungen für das laufende Jahr den Obecpräsidentenvie Mittel zur Verfügung gestellt hat , an diese oder die Regie¬
rungspräsidenten zu richten .

Ns- Ser NmgegeaH rurt »er Provinz.
Bremen , 28 . August . Das Lootsenwesen aus der Weser

ist für die Lootsen aus den preußischen Gebietstheilen durch eine
aus dem Jahre 1795 stammenve Lootscnordnung geregelt . Es
kann nicht Wunder nehmen , daß dieselbe bei ihrem hohen Alter
schon um deswillen revisionsbedürftig ist , weil ihre veraltete
Ausdrucksweise zu Mißverständnissen Anlaß geben kann . Wie die
N .-O --Z . hört , hat die Königliche Regierung in Stade in richtiger
Würdigung dieser Verhältnisse die Revision der fraglichen Ver¬
ordnung in Angriff genommen . Auf der Weser giebt es bekannt¬
lich keinen Lootsenzwang . Andererseits ist der Lootsengesellschast
durch die vorcitirte Lootscnordnung gewährleistet , daß sie gegen
jede unerlaubte Störung und Beeinträchtigung in ihrem Geiverbe
geschützt und gesichert werden solle. Es ist insbesondere aus¬
drücklich bestimmt , daß jedem Landesunterthan , der nicht Mitglied
der Lootsengesellschast und als solches mit den erforderlichen
Konzessionen versehen sei, alle und jede Bedienung eines Schiffes
als Lootse auf der Weser bet Strafe untersagt sein soll . Es ist
nun ln letzter Zeit der Fall wieder vorgekommen , daß fremd¬
ländische Schiffe , insbesondere schwedische und russische, Lootsenhilfe
verweigert und sich dafür durch einen Schleppdampfer iy den
Hafen haben eindringen lassen . Die Lootsengesellschast erblickt in
diesem Verhalten einen Eingriff in ihre Rechte , eine Ansicht , die
zweifellos in den Fällen ihre Berechtigung hat , wenn die frag¬
lichen Fahrzeuge des Weserfahrwassers unkundig sind und der
Schleppdampferkapitän dann die Stelle des Lootsen vertritt .

Devtsche - Reich .
Der „ Reichsanz . " schreibt im nichtamtlichen Theile : Inner¬

halb der letzten 14 Tage sind in verschiedenen Theilen des Rei
ches einzelne verschleppte Cholerafälle vorgekommen . Die Ge
sammtzahl der seit dem 15 . August sestgestellten und dem kaiser¬
lichen Gesundheitsamt gemeldeten Fälle beläuft sich auf 11 , davon
8 mit tödrlichem Ausgang ; 3 haben sich in Berlin , 1 in Donau
eschingen ( Großherzogthum Baden ) , 7 im Rheingeblet (3 in Neuß
je 1 in Duisburg , Homberg (Kreis Mörs ) ,St . Goarshausen und
Neuwied ) ereignet . Die am Rhein beobachteten Fälle weisen
sämmtlich auf die Niederlande und Belgien als Quelle der Ein¬
schleppung hin und bestätigen die bereits im Jahre 1892 gemachte
Erfahrung , daß besonders leicht auf dem Wasserwege die Krank¬
heit verbreitet wird . Um wirksam der fortdauernd aus unseren
genannten Nachbarstaaten drohenden Gefahr entgegenzutreten , ist
in Uebereinstimmung mit den Anträgen der im Kaiserlichen Ge
fundyeitsamt gebildeten Cholerakommission eine ständige Kontrole
des Schiffsverkehrs auf den z . Z . besonders gefährdeten preu¬
ßischen und hessischen Rheinstreckcn angeordnct und zu diesem
Zwecke ein RcichSkommissar in der Person deS Landraths Gescher
zu Wesel , wie im Vorjahre ernannt worden . Der Cholerafall in
Donaueschingcn hat sich auf Marseille zurückführen lassen . Die
Berliner Fälle legen nach Art der Beschäftigung und Lebens
gcwohnheitcn der Erkrankten die Annahme uahe , daß im Zu¬
sammenhang mit den schon Im Anfang des Monats August bei
drei Personen polnischer Nationalität vorgekommenen Erkran¬
kungen stellenweise eine Infektion der schiffbaren Gewässer in
Berlin staltgesnnden hat . Nach jeder Richtung hi» sind weit¬
gehende Schutzmaßregeln ergriffen worden , namentlich sind die
Flußbadeanstalten geschloffen und hat eine gründliche Durchsuchung
aller z . Z . in Berlin liegenden Schiffe stattgesunden ; auch Ist der
bereits lm Vorjahre ernannte Reichskommissar für das Strom¬
gebiet der Elbe , Kgl - Ober -Regierungsrath Frhr . v . Richthofen ,
kür den Bereich der Berlin Spandau und Potsdam berührenden
Wasserläufe wieder in Thätigkeit getreten . Diese Thatsachen be¬
weist » » on Neuem , daß von Seiten der betheiligten Behörden
Alles geschickt, um der bis an unsere östlichen und westlichen
Grenzen vorgedrungenen Seuche Halt zu gebiete » und überall ,
wo diese auch nur vereinzelt sich bei uns zeigt , sofort energisch

O k r M t s ch r s r.
— * Stuttgart , 10 . Aug . (Allgemeiner Deutscher Ver¬

sicherungsverein .) Im Monat Juli 1893 wurden 544 Schaden¬
fälle durch Unfall angemeldet . Von diesen hatten 2 den sofortigen
Tod und 6 eine gänzliche oder thellweise Invalidität der Ver¬
letzten zur Folge . Von den Mitgliedern der Sterbekaffe starben
in diesem Monat 41 . Neu abgeschlossen wurden im Monat
Juli 4011 Versicherungen . Alle vor dem 1 . Mai 1893 der
Unfallversicherung angemeldeten Schäden inkl . der Todes - und
JnvaliditätSfälle sind bis auf die von 64 noch nicht genesenen
Personen vollständig regulirt .

— * Rotterdam , 33 . August . Hier wurden 2 Todesfälle
und eine Neuerkrankung an asiatischer Cholera gemeldet . I »
Leerdamm kamen gestern fünf Neuerkrankungen und heute eine
an der Cholera vor . Im Ganzen find daselbst 13 Cholerafälle
und in Delft ein Cholerafall zu verzeichnen .

— * Paris , 26 . August . Der Archäologe Billaud ist gestern
in seiner Wohnung ermordet aufgesunden worden .

— * Marseille , 28 . August . Gestern Abend ereigneten
sich in der Arena Prado tnmultuarlsche Austritte . Während des
spanischen Stiergefechtes , als der Fechter nach dreimaligem Versuch
den Stier nur verwundete , aber denselben nicht tödten konnte ,
protestirte das Publikum sehr energisch . Die Bänke wurden los¬
gerissen und Stühle in die Arena geschleudert . Die Fechter er¬
griffen die Flucht . Schließlich wurde mitten in der Arena ein
großer Holzhaufen errichtet und derselbe angezündet . Die
Polizei hatte die größte Mühe , die Ordnung wiederherzustellen .

— * Rouen , 26 . August . Die Schneidemühle von Löffel ,
sowie sechs Häuser wurden durch eine FeuerSbrunst zerstört . Zwei
Feuerwehrleute wurden schwer verwundet . Der Schaden beträgt
über 3 Millionen Francs .

— * Halifax , 22 . August . Ein furchtbarer Orkan fegte
gestern Abend über die an der See gelegenen Prcvinzen . In
der That war der Sturm der schlimmste seit dreißig Jahren .
In Halifax selbst ging ein Schiff in der Werft unter , Bäume
wurden entwurzelt und Telegraphenpfähle umgerifsen . Die tele¬
graphische Verbindung mit der Außenwelt war heute Nacht abgc-
schnitten . Die Obstbäume und das Getreide sind stark beschädigt
und es sind viele SchiffsunMe zu verzeichnen . An der Picton »
Zweigbahn der Zwischen -KPlonialen -Eisenbcihn ereignete sich ein
Erdrutsch . — Zwanzig oder noch mehr Schiffe sind während des
Orkans an der Küste von Neu -Schottland gescheitert. Der
Dampfer „ Dorcas " ging unter , als er einen Kohlenkahn in den
Hafen von Halifax bugsirte . Der Kapitän und die aus 20 Köpfen
bestehende Mannschaft ertranken .

— * Christian ia , 28 . August . Nach dem jetzt vorliegenden
offiziellen Bericht sind bei dem großen Erdrutsch im Värdal 111
Personen unigekommen und von den Geretteten sind noch 3 Per¬
sonen ihren Leiden erlegen .

— * Rew - Nork , 27 . August . Ein von Rockaway nach
Besch (Long -Jsland ) mit Ausflügler » zurückkehrender Eiscnhahn -
zug stieß auf einen vorangegangcnen ebenfalls stark besetzten Zug
und zertrümmerte dessen letzte Wagen , wobei 16 Personen getödtet
und ungefähr 50 verletzt wurden .

— * Ein großes Feuer brach am Donnerstag Abend in
Chicago in dem südlichen Distrikt der Stadt aus . 250 hölzerne
Gebäude und andere Baulichkeiten wurden vernichtet . Zwei Per -
onen kamen in den Flammen um , mehrere andere wurden

obdachlos . Die Verluste werden auf 1000 000 Dollars geschätzt.Das zerstörte Eigenthum schließt die großen Kohlendocks , welcheder Sunday Creek Kohlengcsellschaft gehören , nnd Becks Bauholz¬
höfe ein .

catgegenzutreten . Es darf gehofft werden , daß es gelingt , das ! ^ ^ . .deutsche Reich vor einer stärkeren Heimsuchung zu bewahren . sKausen entsteht

Billig und gut etnzukausm ist eine Kunst, welche großen Borthell bringt.Namentlich ist durch direkten Bezug von Tuchstoffen sehr viel Geld zu ersparenund hierbei kommt die Taeb »u88tellnnx Qrxsbnrx dem Publikum sehr ent¬
gegen , indem sie auf Wunsch Jedem eine reichhaltige Musterauswahl francozulendet . Da die Preis« sehr billig sind , so ist es sehr zu empfehlen, sich die
Muster lammen zu lassen, umsomehr, als hierdurch keinerlei Verpflichtung zum



Bekanntmachung.
Vom 1 . September d . I . an bis ans

WeitereS werden die Nmfangstraße
(Fortificativnschaustec) , sowie die
Artillerieverbindungsbahu von der Um¬
fangstraße bis zum Triftwege Bor- uud
Nachmittags mit Locomotiven befahren
werden.

Amt Jever. 29 . August 1893 .
I . B . :

Hl», v. d. Horst.
Bekanntmachung.
Die diesjährige Sielachtsumlage aus

dem westlichen Fadegebiet ist in den
erste» 8 Tagen dcS Monats September
d . I . während der festgesetzten Dkenst-
stunden an die Königliche Steuerkasse
in Wilhelmshaven zu entrichten.

Jever , 26 . August 1893 .
Vorstand der Rüstringer Knip-

hauser Tielacht.
I . V . :

vr . v . d . Horst .
Habe Umstände halber eine

Wohnung
von 5 Zimmern mit allen Bequemlich¬
keiten zum 1 . Oktbr . event . auch früher
zn vermiethen.

Wilhelmstr . 8 .

Zu Vermiethen
eine kleine Eiagevlvohnttttg mit
Wafferleitung und Zubehör zum 1 . Nov.
Miethpre .S 250 Mark jährlich.

Börsenstr . 19 .

Wfr kertsussiit
,

Leks ävr LouiA- unä 01ä6ubur§vr8tra88tz,
vv illltzlULKlLkeVV» .

8peoisI -ÜU88vIi3nIc von Oortmunlior Kien ,
gsi ' Sniii ' G nvinsn

KÜ08SI-. kiisili- llNl! kokliösuxRisinsn.

Zu vmniethen
znm 1 . Nov . eine Unter - und Ober¬

in!i Keller und Stall,
'chmidi, Tonnduch 39.

Wohnung mit Keller und Stall.
S

Z« vmniethen
znm 1 . November ein kleines Wvhtt -
ha»s . Näheres

Altestraße Nr . 11 .

Z« vermiethen
ein mSblirtes Zimmer nebst Schlas-
kabinet.

Roonstraße 96 .

Zn vermiethen
kleine trockene WohttNNg.

Erenzstraße 4.

Killte M<! Mime 8p« n r« s«st«r IsKmeit.
LlleiniZe KeSerlsßs vou ZortwuvSer vier sn8 Ser

Srnusrei von Vdisr L vo , in vortmvuS .

ALonogvnminstempel
zum Stempeln von

M , Clülvttts , Kirrten etc. ) sowie zum Steiiijiklo
oon Uosche- Gegenställlien

empfiehlt zum Preise von SO Pf. pro Stück

L' SGkviR
Rothes Schloff .

Jedes Monogramm vorräthig. D . O .

Pferde
u. 8 Equipagen, im Ganzen 1900 Gewinne im Werthe von

Mir . NO, « « « Mir
kommen in der Maricnbnrger Pferdelotterie zur Berloosuua .
1. Mark jedes Loos. 11 Loose IN Mk. Liste und Porto 30 Pfg .

Ziehung bestimmt am » . September er.
L « s Aos « ph , Bankgeschäft , Berti « V . ,

Ferasprechanschlaff. Reichsbauk Giro -Couto .
Telegrammadreffe : Haupttreffer Berlin .

Einem verehelichen Publikum bringe mein

von

Tapeten und Garden
m

in gefl . Erinnerung.

Gesucht
ein Mädche « oder Frau zum Wäsche»
spülen .

Dampfwäscherei u. Plättanstalt
p . CokslsUn ,

Oldenburgerstraße .

Gesucht
aus sofort ein Dienstmädchen ,
welches auch mit Wäsche fertig werden
kann 8 . Thuman «.

8nvU«
per sofort, Septbr . und Oktober noch
mehrere perfekte Köchinnen , Ha «s -
müdchen und Ttnudenmädchen.

rectlm ÜIsLkst.-ölik'ösrl,
Roonstraße 99 .

Mtr . 25 , 30 , 35, 40 , 50
und bester ; bei 10 Mtr. Abnahme

billiger.
Sehr vortheilhafte Qual, zu alten

billigen Preisen .

A 6. lliökms mi.

Achtungsvoll

Königsstraffe.
O

nun /rcenr
v^enn Merlopf liöll dismensrug

^ in dlsusl - ssards UM

L ikxtraert äiont zur svkortjKvn Lm -

stoUuvA sinsr vortrsMiokou Lraktsupxs , sorvis zur Vsrbssssruv ^
uuck >VürW uUsr 8nppM/8nuoM , Osmu86 u . Nswobspsisvn , uuä
biotst riebtiZ anKsrvsuät , irsbcm » K»88vr «»r «lvi »t ! ivl »vr K «
gasmllvbltvlt , ä«8 klittsi zu xr « 88 «i' L!r8p » ri »t88 im
Huu8bu1t6. VorzÜAliob68 8tärLuvASmittsI kür 8obrv»ebs uuä
XravLs .

?Iu buben ln äen Oulunlul-, Vvllvulvssvrmren- nnä Vroxvn-
blesekktlen , ^polbvkvn eie .

Gstsrikfische Schuhmacher-Lehranstalt .
Unterricht in allen Fächern. Auch Separatkurse . Beste Ausbildung .

Man verlange ausführlichen Prospekt , weicher gratis und franko versandt wird .
Zoacii . Nnpröv , Schuhmnchermeister, Weener in Ostfriesl .

Neu angekommen
weitere große Sendungen

7 . 7 M 5,0V.

rn .
in guten dauerhaften Qualitäten.

Ferner:

Hönninger

hoetzfeine Neuheiten.
Die schönsten Facons in sehr reicher Auswahl

zu mäßigen Preisen .

8 . 8 . LüdrrriÄQii.

s -
( iiMkl . KelieMstsser ),

absolut rein , empfiehlt

VC.
kvrnksrä Xirvkkölf ,

»WLt. LÄmsiÄ ,
Roonstraße 108 . _ _

Sprechstunden :
z . . Morgens v . 8—12 Uhr ,

Nachm , v . 2 — l/,7 Uhr .
DM- ,An Sonntagen unbestimmt.

Die Analyse des vereideten Chemikers
lautet : Der Cognac ist ähnlich zusuM-
menMjetzt wie die meisten französischen
Cognacs und ist derselbe vom chemischen
Standpunkte aus als rein zu betrachten .

In Wilhelmshaven käuflich bei Herren
M. iksxvi » »» » ,
Mnxo I NNltkliv.

"
-priimp . i

Krankheiten aller Art , als : i

IllsPii- , llstni- iiiui kruMtmd ,
fllliilW, kislii- lins SI -lseliMseiiirg,

DkliSöN, lUirsn- in»! liiMnIMn ,
ilksinpfs , ilkiisisiir uni! lrilnunki,
ilmöli - keliMnIig unii Impniönr ,

H 8Wlii !is , lsnusn- u . 8esl!>>!ne!its !i>'snl!liöitsn ,
KIuinnggn . iisgniböneiimi' llgnn . Umstuss,
kiekt, iiköMStienM u . Vöi-stsnsn öle.

X kurirt sicher , schnell und gründlich

» v. kietier, MrlMs« N,
OOOOOO oooooor

Gettlöper ,
77 om breit , garantirt federdicht und

farbenecht,
RLtL » SO

Zchuyenstoffe
91/94 om breit , schwere griffige Wnnre ,

waschecht, per Mtr . 45 Pfg .
B . H . VÄhp -n <rnn .

Loüvrt Lvrxvr ' s

ksimii uinl
"

Billige Preise !
Anerkannt vorzügliche Qualität .

Verkauf für Wilhelmshaven und Um¬
gegend nur bei

Peterstr. 85 .

Kümmelkäse .
pro Pfand 25 Pf .,

empfiehlt
wilh . Oltmanns .

viüV 1 ' /, Fl . Hochs . Gcträn,
ülM erzielt man d . Germann' s Bier-
extrakt . Echt bei Will ) . OltMÜUNs.

gMZMWM»
öskln' ios!

IlsiclSr'iStoiiS.
Lkssses läge,' slierAtten sevemecksiunpe

?peiscou 5snte grätiSL/könco._ )

I A
find singetroffen.

ooooooooooooooooooooooooo

ca. 300 obw , billigst abzugeben.

Weli -IIKe » L ko . ,
Ziegelei ,

Barel i. O .

IMR -

wird elegant und bequem sitzend an -
gcscrtigt in

Marttstratze » 5 .
Dieselbe steht unter Leitung von zwei
praktisch und theoretisch gebildeten Zu¬

schneidern .

Kinderwagen
— gröfftes Lager Wilhelms «
havenS — bei

I 8 . v. l> . keksn.
Redaktio«, Druck «»d Verlag von LH . Süß . Wilhelmshaven . (Telephon Nr . IS).


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

